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Spielÿp: Rotespiel
SpielerÆeoms: 2 - 6
Altersempfehlung: ob 12 Johre
Spieldouer: co. 60 - 90 Minuten
Kônnen OOOOO Glück

T Nr 154644



Wissen Sie, wieviel Buchstoben ein Joponer ouf einem einzelnen
Reiskorn niederschreiben konn? Bei wieviel Stück der Eierschôlre-
kord liegt? Wie oft ein Amerikoner, der on einem Douer-Schluck-
ouf leidet in seinem Leben schon ,,gehicksl" hot? Welchen Durch-
messer die bisher grôBte Kougummiblose hotte? Wos der bislong
teuerste Fingerhul eingebrocht hot?

Sie wissen die Antworten nicht!? Dos mocht gor nichls, denn nichl
Wissen und Bildung stehen bei diesem hochinleressonlen und neu-
orligen Rotespiel im Vordergrund, sondern dos treffsichere Ein-
schôfzen der totsôchlichen Rekordergebnisse.

ln zwei Durchgôngen pro Runde kônnen die Spieler ihre Vermu-
tungen ôuBern und eventuell korrigieren, donn werden ihre Schôt-
zungen mit der richtigen Antwort verglichen. Wer dieser om nôch-
slen gekommen ist, dorf seine Figur ouf der Spielbohn drei Felder
vorrücken und kommtdomit dem Ziel,Welheister im Rekorde(
ten zu werden, einen gro8en Schritt nôher.

Uber 
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überroschende, verrüche, wi2ige, inleressonle und
koum zu gloubende Rekordleistungen ous vielen verschiedenen
Kotegorien, wie beispielsweise Mensch, Tier; Pflonzenwelt, Ver-
kehr oder Medien, werden vorgestellt - nehmen Sie die Herqus-
forderung on, mochen Sie sich on die Lôsung der Frogen und er-
reichen Sie eine neue Bestleistung im Rolen der Superlotive!

Zlel
Wer ols erster dos Zielfeld (Nr. 39) erreicht ist Sieger des Spiels
und Weltmeister im Rekorde-Roten.

Spielmqteriql
1 Spielplon
507 Frogekorten (mit ie 3 Frogen)
6 Spielfiguren
I Würfel.l 

Kortenholter
I Schreibblock

Spielvorbereitung
Die Frogekorlen werden gut gemischt und onschlieBend so im
Korlenholter untergebrochl doB die Seiten mit den Frogen noch
vorne ousgerichtet sind.

Jeder Spieler (gleichbedeutend mit ,,Spielteom") wôhlt eine
Spielfigur ous und stellt sie quf einen der sechs Siortpfeile.
Der Schreibblock wird in sechs etwo gleich groBe Blôcke oufge-
teilt, wovon ieder Spieler einen erhôlt. Nun benôtigt jederTeilneh-
mer noch einen Schreibstift und schon konn es losgehen...

Spieloblouf
Ein beliebiger Spieler beginnt.



Er zieht die vordersle Korte ous dem Holteç würfelt und liest die
der Augenzohl entsprechende Froge vor. Weder er selbst noch
die onderen Spieler dürfen dobei die Antwort ouf der Rückseite le-
sen.

Erste Schôtzrunde
Nun beginnt die erste Schôtzrunde. Jeder Spieler (olso ouch der
Spieler om Zug) notiert- für sich ! - die von ihm geschôEte Ant-
wort ouf diese Froge ouf seinem Block.

Grundsützlich gilr:
O Es dürfen keine Diskussionen, Absprochen, gegenseilige Tips
usw. vorgenommen werden.
O Es dorf nur eine einzige Zohl (môglichst mit der Lôngen-, Ge-
wichts-, Geldeinheit usw. versehen) ongegeben werden, olso
keine Von-Bis-Betrôge oder mehrere verschiedene Zohlen. Es

muB ober keine gonze Zohl lz.B.2; 6; 17 cm; 5 Monote;21 kg
usw.) sein, sondern sie konn ouch über Dezimolstellen (2.8.3,72;
4,50 $; 1,5 Johre; 0,37 mg usw.)verfügen.
Hot ieder Spieler seine erste Schôtzung notiert, werden olle Ver-
mutungen reihum, ongefongen mit dem Spieleç der die Froge
stellte, lout vorgelesen.

Diese erste Schôtzrunde dient noch nicht der Bewertung, sondern
lediglich ols Orienlierung fur die einzelnen Spieler, ob sie mit ihren
SchôEungen im ollgemeinen Bereich liegen oder (evtl. extrem)
dorüber bzw. dorunler.

Zweite Schcitzrunde
Nqchdem olle Spieler ihre ersten Vermutungen verôffentlicht ho-
ben, notiert nun ieder seine zweite Schôtzung; ouf diese zweite
Zohl kommt es on, denn nur sie zôhlt onschlieBend ftir die Wer-
lung.

Hierbei hol ieder noch einmol die Gelegenheit, eine erste Schôt-
zung zu überdenken und evtl. zu korrigieren, insbesondere donn,
wenn ein groBer Unterschied zu den Vermutungen der Mitspieler
besteht.

Es steht ober iedem Spieleroffen, ouch die Zohl derersten Schcitz-
runde wieder ftir die zweite Runde zu übernehmen, wenn er der
festen Ü berzeugung ist, ge no u richtigzuliegen.

Nochdem olle Spieler ihre zweite SchôEung notier-t hoben, wer-
den ouch diese Zohlen reihum vorgelesen. AnschlieBend wird die
Frogekorte umgedreht und die richtige Antwort bekonntgegeben.

WeÉung
Der Spiele4 der mit seiner Schôlzzohl om dichtesten on dos lot-
sôchliche Rekord-Ergebnis heronkommt, gewinnt 3 Punhe, d.h.
seine Figur zieht 3 Felder vorwcirts.

Derienige mit der zweitbesten Schôtzung dorf seine Figur um 2
Felder vorrücken.



Alle onderen dUrfen immerhin noch um ie 1 Feld oufrücken.

Liegen zwei oder mehr Spieler genou gleich dicht om Ergebnis,
bekommt ieder dieser Spieler die der Plozierung enlsprechenden
Punkte; die onschlieBenden Rônge verschieben sich dodurch
nicht.
Hot ein Spieler, sei es durch Zufoll oderWissen, die genou rich-
tige Antwort getippt, bekom ml er 2 Punkte zusôtzlich.

Die Frogekorte wird onschlieBend zur Seite ouf einen Exlro-
Stopel gelegt (wird für die ,,ewige Bestenlisie" benôtigt), und der
nôchsle Spieler kommt on die Reihe. Er ziehl eine neue Korte, wür-
felt und liest die entsprechende Froge vor usw.

Spielende
Zieht eine Figur ouf oder über Feld 39, endet dos Spiel.

Der entsprechende Spieler do# sich ols Weltmeister im Reko(
Schôtzen feiern lossen. Die übrigen Spieler kônnen ihren Titel fot-
gender Tobelle entnehmen:

Feld Bezeichnung
'l -.l9 Dorfmeister

20-24 Bezirksmeister
25 -29 Londesmeister

Ewige Bestenliste
Wos wôre dos ,,Guinness-Spiel der Rekorde" ohne eine ewige
Bestenliste!?

Der Sieger trôgt seinen Nomen in die der Gesomfteilnehmerzohl
entsprechende Sporte ein. ln dos kleinere Feld schreibt er die An-
zohl der insgesomt im Spielverlouf gestellten Frogen (Extro-
Stopel). Mittels dieser Angobe konn der Rekord-lnhober genou
bestimmt werden.

Feld Bezeichnung
30-34 Deutscher Meister
35-38 Europomeisler
39 Weltmeister

2 Spieler 4 Spieler 5 Spieler


